
 
Tätigkeitsbericht der Musikschule für das Jahr 2021 
 
Im Kalenderjahr 2019 hatte die Musikschule 630 
Belegungen und beschäftigte 37 Lehrer. In 2020 und 2021 gingen die Belegungen 
durch fehlende Anmeldungen aufgrund der eingeschränkten 
Werbemöglichkeiten leicht zurück. 
Überblick über die Belegungszahlen seit 2019 (Kennzahlen per 01.10.): 
2021: 558 Belegungen und 34 Lehrer 
2020: 604 Belegungen und 36 Lehrer 
2019: 630 Belegungen und 37 Lehrer 
 
Im dritten Corona-Jahr leidet die Musikschule immer noch unter den 
eingeschränkten Möglichkeiten, ihre Angebote zu bewerben und einen 
regelmäßigen Konzertbetrieb anzubieten. Selbst kleinere Klassenvorspiele, die 
möglich gewesen wären, konnten aufgrund der Brandschutzsanierung der 
Hauptschule seit März 2021 nicht veranstaltet werden, da mit der Aula der einzige 
ausreichend große Raum wegfiel. Ursprünglich war die Sanierung von März 21 bis 
November 21 angesetzt. Der aktuelle Umzugstermin des Büros aus dem 
Provisorium ist für den 07.05.2022 geplant. 
 
In 2021 haben nur drei externe Veranstaltungen stattfinden können. Die Bigband 
Big Stuff begleitete das SPD-Sommerfest auf dem Marktplatz am 05. September 
musikalisch. Ebenfalls Big Stuff spielte am 28.09.2021 auf der Auftaktveranstaltung 
INSEK der Hansestadt in der Voss-Arena. Eine kleine Jazz-Combo aus Dozenten 
der Musikschule Wipperfürth umrahmte die Preisverleihung der SPD an die 
„Wipperfürtherin des Jahres“ am 13.03.2022. 
 
Trotz der widrigen Umstände fand der Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
am Samstag, 05.02.2022, in Wermelskirchen unter erfolgreicher Beteiligung unserer 
8-jährige Violinenschülerin Thea Blumberg statt, die von unserer Lehrerin Anna 
Pomerantseva vorbereitet wurde. Obwohl Thea aufgrund eines Coronafalles 
noch in der Woche vor dem Wettbewerb den Korrepetitor wechseln musste, 
erzielte sie einen hervorragenden 1. Preis mit 22 Punkten in ihrer Altersgruppe IB. 
Die Musikschule dankt besonders Stefan Barde, der noch in der 
Wettbewerbswoche für die erkrankte Klavierbegleitung eingesprungen ist und so 
erst den Erfolg der Schülerin möglich gemacht hat! Die Musikschule freut sich über 
den großen Einsatz und gratuliert Schülerin wie Lehrerin zu dem tollen Erfolg! 
 
Seit Februar 2022 bieten wir die Kurse der Musikalischen Früherziehung wieder an, 
die die Grundlage für den Wiederaufbau der Schülerschaft bilden. Diesen Bereich 
möchten wir gerne weiter ausbauen. Hierfür erhält die Hansestadt Wipperfürth 
Landesgelder aus dem neuen Programm Musikschuloffensive. Abhängig von der 
Schülerzahl wurde der Musikschule eine Zuwendung für eine Festanstellung in 
Höhe von 12 Wochenstunden ab Dezember 2021 bis Mitte 2024 zugeteilt. Wir 
haben diese 12 Stunden auf zwei Lehrkräfte à 6 Stunden aufgeteilt, zum einen für 
den Ausbau der Grundausbildung (Früherziehung), zum anderen für einen 
Digitalisierungsagenten, der die Modernisierung der Musikschule in Bezug auf 
Nutzung der neuen Medien im Unterricht, bei Konzerten und für die Werbung 
weitertreiben soll. Er wirkt auch als Multiplikator für die Lehrerschaft, sich mit dieser 
Digitalisierung vertraut zu machen. Zusätzlich hat das Land NRW ein 
Digitalisierungspaket aufgelegt, mit dem die entsprechende technische 

 



Ausstattung angeschafft werden kann. Mit einem Eigenanteil von 20 % oder € 
6.250,- stehen uns insgesamt € 31.250,- zur Verfügung, um die Musikschule mit 
Laptops, Audio- und Video-Equipment für Aufnahmen und Software für den 
zeitgemäßen modernen Unterricht auszustatten. Wir warten zurzeit noch auf die 
Bewilligung durch das Land. 
 
Auch bei der 6. Ausgabe des „WippKultur“ Kulturfestivals Wipperfürth am 21. und 
22. Mai 2022 zeichnet die Musikschule wieder für das musikalische Programm 
verantwortlich. Unsere Dozenten Othello Liesmann, Pablo Paredes, Ingo 
Petraschewski und die Bigbands be cool und Big Stuff sichern den musikalischen 
Teil des Kulturfestivals. 
 
Ensembles / Spielkreise 
Die Musikschulleitung möchte jedem Instrumentalschüler der Musikschule die 
Möglichkeit bieten, in einem Ensemble zu musizieren, im Idealfall im klassischen 
und im populären Bereich. Weiterhin ist es unser Anliegen, diese Spielkreise in der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. So bekommen die Schüler Aufführungspraxis und 
die Musikschule ist bei vielen Veranstaltungen in der Stadt vertreten. Zurzeit gibt es 
folgende Ensembles: 
Bigband „Big Stuff“ 
Bigband „be cool“ 
Improvisationsband „Random’s 9“ 
Jugendblasorchester/Vororchester 
Streichorchester „Die Quietschfidelen“  
Kammerorchester Wipperfürth 1954 e.V. 
Saxophonquartett 
Blockflötenquartett 
Cello-Orchester 
Klarinettenquartett 
Querflötenquartett 
Youngsterband 
Bandprojekt  
Musiktheoriekurs 
 
Kooperationspartner der Musikschule 
BEW 
Hans Hermann Voss-Stiftung 
Kreissparkasse Köln 
Volksbank Wipperfürth-Lindlar eG 
Engelbert-von-Berg-Gymnasium – Bläserklasse 
Städtische Realschule – Bläserklasse 
Gesamtschule Marienheide – Bläserklasse 
Konrad-Adenauer–Hauptschule, Projekt MusiKAHlisch 
Stiftung St. Josef - KGS St. Antonius - Angebot in der Offenen Ganztagsschule 
KGS St. Antonius  
KGS St. Nikolaus  
GGS Kreuzberg  
Bürgerstiftung „Wir Wipperfürther“ / Alte Drahtzieherei - monatliche Jazzsession 
Katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus 
Evangelische Kirchengemeinde Wipperfürth 
Ökumenische Initiative 
Kunstbahnhof 

 

 



Chor Vox Musica 
Männerchor Wipperfürth 
Musikverein Wipperfürth 
Tambourcorps Wipperfürth 
Schützenkapelle Kreuzberg 
Schützenkapelle Wipperfeld 
MV Thier 
MV Dohrgaul 
Musikschule Hückeswagen 
:metabolon Lindlar 
START-Projekt Hückeswagen 


